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Wer wir sind – Was wir tun

Sterben verstehen wir als natürlichen Teil des Lebens.
  Seit 1991 ist der Hospizdienst DaSein e.V. in der Unterstützung schwer kranker erwachse-

ner Menschen sowie ihrer Familienangehörigen und Nahestehenden in München tätig.  

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Menschen am Lebensende bis zuletzt zur Seite  

zu stehen.

 

Lebensqualität bis zum Schluss ist unsere oberste Priorität.
  Wir tun alles dafür, um unnötige Krankenhausaufenthalte zu vermeiden,  

damit Betroffene ihre letzte Lebenszeit in ihrer vertrauten Umgebung verbringen können.  

Mit unserem kultursensiblen Ansatz ermöglichen wir eine einfühlsame Begleitung  

für Menschen mit Zuwanderungsgeschichte.

 

Fachlichkeit und Fürsorge gehen Hand in Hand.
  Wir beraten, begleiten und versorgen im häuslichen Umfeld, in stationären  

Pflegeeinrichtungen, in Krankenhäusern und Einrichtungen für betreutes Wohnen. 

Unsere Leistungen sind für Betroffene kostenfrei.

Konfessionell nicht gebunden und offen 
für Menschen aller Kulturen.

“ 
Dem Leben  

nicht mehr Tage,  

sondern den Tagen  

mehr Leben geben.“ 

(Cicely Saunders)

Dankeschön!

Wir werden regelmäßig bezuschusst durch

•  die Landeshauptstadt München,  

Referat für Gesundheit und Umwelt 

• die Krankenkassen nach § 39a SGB V.

Deshalb freuen wir uns über punktuelle  

oder dauerhafte Förderung durch

• Mitgliedschaft

• Spenden

• Stiftungsengagement

• Unternehmensengagement

Spendenkonto 

Hospizdienst DaSein e.V. 

IBAN: DE52 7015 0000 0065 1330 84  

BIC: SSKMDEMM 

Stadtsparkasse München 

Unsere Arbeit ist auf  
Dauer nur mit zusätzlicher  
Unterstützung möglich.

Hospizdienst DaSein 
BERATUNG UND AMBULANTE PALLIATIVVERSORGUNG



Die Achtung der Würde des  
sterbenden Menschen,  

seiner Individualität  
und seiner Bedürfnisse bilden den  

Mittelpunkt unseres Handelns.

EHRENAMTLICHE  
HOSPIZBEGLEITUNG: 

Beistand und Entlastung  

von Betroffenen

TRAUERBEGLEITUNG: 
Gemeinsam durch  

Abschieds- und Verlust-

erfahrungen

SAPV 
Spezialisierte Ambulante  

Palliativversorgung:  

Beratung und lindernde 

Behandlung bei schwerem 

Krankheitsverlauf

KULTURSENSIBLE  
BEGLEITUNG:  

Umgang mit Sterben,  

Tod und Trauer  

in verschie denen  

Traditionen

PATIENTENVERFÜGUNG:  

Vorsorgemöglichkeiten  

für das Lebensende

BILDUNG:  
Qualifizierung Ehrenamtlicher  

und Fortbildungsangebot

PALLIATIVGERIATRISCHE 
BEGLEITUNG:  

Beratung und Begleitung 

hochbetagter Menschen 

PALLIATIVBERATUNG:  
Symptomkontrolle und  

Unterstützung am  

Lebensende

EHRENAMTLICHE  

HOSPIZBEGLEITUNG  

•  Zeit und Zuwendung geschenkt 

bekommen

•  Unterstützung bei alltäglichen  

Verrichtungen

• Sitzwachen

• Entlastung für Angehörige

•  Gespräche, Vorlesen, Spaziergänge  

und mehr

BILDUNG

 

• Informationsveranstaltungen

• Vorträge

• Seminare

•  Qualifikation ehrenamtlicher  

Hospizbegleiter*innen

• Schulungen für Fachkräfte

PALLIATIVBERATUNG

•  Hilfe und Versorgung organisieren

•  Schmerzen und andere Symptome lindern

• Krisenbegleitung

• Einen Ansprechpartner haben

•  Angehörige unterstützen und entlasten

•  Anträge erledigen  

(Pflegegrad, Sozialhilfe etc.)

KULTURSENSIBLE  

BEGLEITUNG

•  Einfühlsame Orientierung an den  

 biographischen Wurzeln

•  Ausgerichtet an Herkunft und Kultur

• Verständigung in der Muttersprache

PATIENTENVERFÜGUNG

•  Beraten beim Erstellen einer  

Patientenverfügung

•   Ergründen und Ausformulieren der  

eigenen Vorstellungen und Wünsche 

•  Festlegen von (nicht)  

erwünschten Behandlungen

SAPV

Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung

•  Für Patient*innen mit sehr weit fort-

geschrittenen Erkrankungen 

•  Zur Linderung besonders schwieriger 

Symptome

• Rufbereitschaft bei Bedarf

•   Team aus Palliativmediziner*innen und 

Fachkräften aus Pflege und Sozialer Arbeit

TRAUERBEGLEITUNG

• Austausch mit Weggefährt*innen

• Offene Gruppen

• Geschlossene Gruppen

• Einzelgespräche

PALLIATIVGERIATRISCHE  

BEGLEITUNG  

•  Begleiten hochbetagter und  

dementiell erkrankter Menschen

•  Betroffene, Angehörige und  

Hausärzte beraten

•  Unterstützung zu Hause und in  

stationären Pflegeeinrichtungen


